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Vorschätzung der Verkaufserlöse der Landwirtschaft im Wirtschaftsjahr 1973/74 

Nach Ablauf des ersten Wirtschaftshalbjahres 1973/74 werden die Erlöse derbaden-würt-
tembergischen Landwirtschaft aufgrund eines umfangreichen Unterlagenmaterials wie 

• Ernten 
• viehwirtschaftliche Produktion 
• Marktleistung 
• Preise und dergleichen 

auf etwa 5, 7 Mrd. DM, das sind 10, 5% mehr als 1972/73 prognostiziert. Dieses günstige 
Ergebnis ist vor allem auf eine gute Ernte bei nahezu allen pflanzlichen Erzeugnissen 
zurückzuführen als Folge weiter verbesserter Bodenbearbeitung, Düngung, Anbaumetho-
den, Sortenwahl und dergleichen. Aber auch im Bereich der tierischen Veredlungswirt-
schaft sind positive Ergebnisse zu erwarten. 

Der sächliche Betriebsaufwand wird bei konstantem Mengenaufwand auf 3,7 Mrd. DM, das 
Betriebseinkommen auf 2, 8 Mrd. DM geschätzt. Im Interesse der weiteren Rationalisie-
rung der Betriebe wird die Landwirtschaft voraussichtlich den Aufwand erhöhen, so daß 
sich das Betriebseinkommen um diesen Prozentsatz auf etwa 2, 7 Mrd. DM ermäßigt. 

 

Bei einem angenommenen Anstieg der Indexziffer für die Lebenshaltungskosten im Jah-
resdurchschnitt 197374 von etwa 7,5% verbleiben der Landwirtschaft als reale Steige-
rung ihrer Einkommen nur noch 2, 5%: auf eine AK-Einheit kommt eine Wertschöpfung 
von 11 700 DM. Die reale Arbeitsproduktivität (nach Abzug der Verteuerung des Lebens-
unterhaltes) würde sich sonach um etwa 14% erhöhen. 

Die Produktion an Nahrungsmitteln wird voraussichtlich um 4, 2% auf 7, 40 Mill. t Getrei-
deeinheiten (= GE) und auf 6, 58 Mrd. DM ansteigen. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Ouellenangabe gestattet. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES LANDESAMT BADEN -WÜRTTEMBERG 
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